Sonntag den 20. Degember 1908,

3.8¢ilagesuder. 299 ves General-Angeiger fiir Halle n. den Saalfreis.

WUm 1. JFanuar 1909 tritt der Pojtidyed-
verfehr ind Yeben.
Ldad veripridit man jid) vom Boftidyedvertehr ?

a) Alle Geldienvungen, die bither b Woitanweiiung oder Weldbrief
bejérdert merden muij weeden ditedy Loftfouto bequemer und erhedblidy
billiger bewirft merden tonnen,

h) Die o und mit viefeclei Wiingeln befajteten Bargeld-
fenbungen werden v dert und dadurd

©) grofe. burd)y Hin lendung dem Yeriebr emtioge  Ghelds.
jumen gum Borteil des Wirndansleend nupbare Verwendung finden

Aui weldhem Weqe will man dad erveichen?

Auf demjeiben Wege, auj bem e8 Oejterveidy 1hon erreidyt hat. Dout

Babes fidy numd 8OUOO Berjonen ein Pojttonto erridyten lafien, Haben

ca.-80000 Perjonen beguiffen,
oafp ¢8 fiir iie voutetifajter, Dequemer unbd qefabulojer ijt, vom Pojt=
amt cine Rontogutjdyriit iiber 700 Mart 3u erbalten, ald fidy

700 Wart m bar oder in
lafjen,
bap e8 fiir jie vorteilha Beque:
mit Milhjal emen Geld! iber ) Wart an Herrn X. juredht
3u maden, jonbern ftart Ddefien der Pojt durdy Ausjiiflung etned
leidytoerjtindlihen Formulard awjugeben, 2700 Mart von ihrem
Sonto auj dbas Konto ded Herrn X. ju iibertragen.
Jn Oeiterreidy sablten oder empijingen im Jahre 1907 ca, SO000 Perfonen
indgeiamt ca. 10 Viliarden Lronen ohne jede Bewegung baren Geldes.
Der Gejamtuniag ded Poftidjecoerlehrd BHetrug  dort in einem Jahre
211fp Dliarden
2Wied in Teutihland der Poftidhedverfehr Anilang finden ?
anded Worurteil und mande Sdwendligleit wird zweifellos su
itberwinden jein,!) Aber die laren und bdurdjfidtigen Einridtungen, die

m (eldbriere tnd Haus bringen ju

t und gejabriofer ift, nidgt erjt

1) @8 fjt nidt immer Shwerfalligleit und Vorusteil. Oejter ijt 8
aud) etne midit gamy unberedytigte Wbnelqung, fidy immer mehr um
Paplers und Scjedmenidien abjtempeln und damit den lebendigen Bertehr
von Perfon zu Perion juriidtreten au lafjen. Aber wad bifrs! Jn
widtigen wirtidajtliden Fragen darf man mdr viditindig werden.

bie Poit g’e‘:’rnhalﬁb}r, bie Zatjade, ba 15000 Pojtanitalien berufen

find, bei den Cin= und Auszablungen nuitjumicfer, und da8 unbedingte
m bdie i)fig g der Pojt lafjen Goffen, dak

Deutichland elne dbulidie, vlelleidyt eine nody jtirtere Ausbilbung des

Poftidhedtoertehrd erleben witd, Werden dody audy alle @eldfendungen

unter Benupung ded Poftlontod erhedblid) billiger bejirdert werden als

durd) Poitanweijung oder Geldbrief.

TWas mufp man tun, um dem Poftidhedvertehr beigutveten?

Man mu fidy cin Poitidedlonto erdfinen lafien. €3 ift daju nidtd
weiter etfowderlidy, ald dah man fich foitento8 ein ntrag8formular jiic
die Erdfjnung eined Poftfontod geben lakt, bas Formular audfitlt wud
100 ML, als Stammeinlage einzablt. Dad Formular erbilt man bei
ieder Deliebigen Poitanjtalt. Ebenjo tann bei jeder belichigen Pojtanftalt
die Cingahlung geleijtet werden.

Werden bei feber Poftanftalt Konten gefiihrt ?

RNein, @8 find dagu 13 beionbdere Pofticheddmier eingeridytet, unb
giwar in Berlin, Danglg, Bredlau, Lep;ig, Damburg, DHannover, Kbln,
grantint o, M, Karléruhe, Mindyen, Niinberg, Lubdr g8bajen  und
Stuttgart, Man wicd fidy fein Lonto natiiclih im allgemeinen bei dem
Poitidedamt erdiinen lajjen, in Ddefjen Besitf man wohnr. Vean bat
aber Dad Hedjt ber Wahl und fann aud) mefrere, jogar alle Pojtjdged:
dmter wiblen,

Wicviel hat man anjier der Stammeinlage eingujahlon ?

Dic Gtammeinlage von 100 Mart mufs al8 Stammeinlage unangetafiet
tur iiber bie Summe, die man baritber hinaus einyahit oder
Poftidedamt fonft gutgejdrieben erhdlt, ;. B. aus « ablungen
, dari man burd) Abhebungen ober Lebe verfiigen.
verfitgbare uthaben barf belicbig Hoch b aber bie
% Huthabend dem Bebari anjupaj hoben
Kontobeftanben wird man den befrli f
itbermei meil bas Gelo beim 2
poft eine Verzinfung nidyt gewdhrt.

Wie widelt fich der Pojtihedtverfehr ab?

Mit nur brei nodh) desu gang fury gefafiten Formulaven
gang riehe abgemadyt.

Jidamlidy
1. mit ber 3ablfarte,
2. bem Uebermeifungdiormular,

Dleiben.
vom
Dr

anfier
Reichs:

e
verjinft wirb, mdhrend die

witd Dber

3. bem Scedjormular,
Ulle drei Formulare forvect iman bei dem Toftihedamt an. Bon
Formular Nr. 1 erhdlt man H0 Stiid fiir 25 Pfg., !) von Formular Ke,
foften 50 @il 50 fg., Formudar Nr. 2 erhalt man umfonit.
Die Frage, wo und wie die jormulare ju gebraudyen find, ergibt ficf
aus ber nadyfolgenden Darftellung:

A.

Da id) bei Groffnung bes Kontos nur 100 Marf Stanuncinlage eins
geablt habe, ein verfiigbares Guthaben auf meinem Konto alfo nody nidgt
bejige, fo ift bas crfe Gejdhdjt, miv ein verjlighares Guthaben ju fdaffer.
Daju verwende i) bas crfte Formular: bie Jafhlfacte. a
meinen Bebarf auf ca. 500 Marf und jahle diefe Summe unt
reidjung ber auf 500 Mart ausgefiiliten Babifarte an irgend cinem Pojts
idaltec etn.?) 3t burd) Abbebungeir ujw. mein verfiighares Guthaben
erfddpft,®) jo ergdnse id) es unter erneuter Verendbung einer Sablfarte,
Gonft fommt bie Rahllarte fiix mid) als Kontoinhaber nidht in Betradt,
@ie Hat aber filr biejenigen eine weittragende Bedentung, bdie felbft Fein
Ronto bejigen. Denn aud) ihnen finb gewifie Borteile bes Poftfdedvertehrs
nidgt verfcloffen. Sie Minnen ndmlid) per Jahifarte an jebem Poftidgalier
auf jeves Ronto Ginahlungen feiften, unb jwar aud ibecfeits echeblicy
billiger als burd) Pojtammeifung ober burd) Geldbrier.

B.

Wenn nad) Ginzahlung mittels 3,
Guthaben aufweift, fo bin id
meines Rontod Geldiendungen ju b

1. an feberme
2. in Deliebiger
3. ju billigen Gebiibren.

Bu 1. An jebermann, i Jnlande und im Auslande und gleidje
giiltig, ob ber, an ben id) zablen will, jeinerfeits ein Konto hat ober nidyt,

Dat ber Zahlungdempidnger ein Konto, jo nehme id) bas zmeite
Fonmular, bas Webermeijungsformular, sur Hand, Diejer Fall ift
der Xbealiall bed Poitfdetoertel G5 fi lei Bargelbbemegung
ftatt, nur eine Umfdretbung vor 3 Selbfendung
(Ucbermeifung), und fei fie nodh jo hod, foftet mur 3 Pfg. Das Ueber:

Ronto ein verfiighared
Lage, unter Benupung
jmar

1) Gingelne 3abl
unentgelilid) a eben
' etrag einer ablfarte ift auj 10000 Mart fejtgefest.
up ber Betrag ber Stammeinlage von 100 Mart verblebeir,

niormutlare werben am Sdalter ber Poftanftalien

~ 33U
— Kleiderstoffe ——

in jeder Geschmacksrichtung. |

f fiir
Weisse

Kostiimstoffe, Blusenstoffe, 1
Haus- und Servierkleiderstoffe. |

Ball-

Leder-,

i Pelz-Colliers u. Muffen jeder Art
| Gold-,

f bis zu den elegantesten.
H Pelz-Baretts, Federboas, Kinder- | |
Garnituren in Stoff und Pelz H 1

— Unterricke

]

[ i Tuchrocke in allen Farben, i u’

Trikotrocke mit eleganten Volants, ;[ fi
hochaparte seidene Rocke, |

| e Barchent- und Flanellrocke. i

| Y i i R

————Damenwésche ——
Damen - Tag- und Nachthemden, | Weisse
Beinkleider, Untertaillen, Frisier- ]‘ |

mintel, Korsettschoner, Stickerei- ‘: !
rocke bis zu den elegantesten. !

4 L

~ Deutsche Teppiche

it neue, mod. Muster in all. Grossen, | \‘ u. -Vorleger, farbenpricht. Stiicke, [ | Stores, Vitragen, Kanten jeder

| Lauferzeuge, Bettvorleger, . Diwandecken, Sofakissen, i !‘ Art in hervorragender Auswahl,

Ih Felle in vielen Farben u. Gréssen, ‘[1 1“; Tischdecken,  Gobelins, | Kongress- und Vorhangstoffe. |
fi LL Dekorationen, Portieren. Jl H Zierdecken und Liufer.

Linoleum-Teppiche und -Liufer.

Durch den Besuch unseres Geschiftshauses lisst

Damengiirtel - -
Damen -
taschen und Pompadours.

~ Schiirzen - —

Téndelschiirzen, Hausschiirzen,
Reform- und Kleiderschiirzen,
Kinderschiirzen fiir jedes Alter.
Damen- und Kinder-Korsetts.

— Herrenwische

Manschetten, Kragen, Serviteurs.

Hosentrager, Taschentiicher,

Orient-Teppiche — — -

Seidenstoffe —- -
Kleider und Blusen. I
u. schwarze Brautseiden-

stoffe, Halbfertige Roben, i

Kostiime

und Gesellschaftsstoffe.

Tressen- u. Fantasiegiirtel,
Seiden- u. Gummigiirtel. |
Leder - Taschen, Perl-

Riischen, Spitzen,

sich die Geschenkfrage am leichtesten lésen !

y(hine praknsche Weltnachts-Geschen

fiir Familienangehorige, Angestelite und Wohltitigkeitszwecke in iiberaus grosser Auswahl

Engl. Paletots, Jacketts,
Sammet- und Pliisch-Paletots,
Kostiimrocke, schwarz u. farl
Abendmintel und Capes.

Weisswaren

Garnituren,
Jabots, Schleifen, Spitzenkragen,
Spitzen, Shawls, Lavalliers, i
Kinder-Spitzenkragen.

=

Damen-Blusen
in Wolle, Tiill und Seide. |
Tiill - Kleider, |
Midchen-Kleider und Jacken, ‘
Knaben-Anziige und Paletots,

ey =
f

Garnierte Kleider,

Handschuhei — i

fir Damen, Herren und Kinder.
Stoff-, Strick- u. Glacéhandschuhe

Striimpfe und Socken. i
Regenschirme, beste Fabrikage.

I | Chenille-Shawls,

und Kinder,
Jagd

. {
und farbige Oberhemden,

Herren-Krawatten, !

Gardinen

Wir bitten unsere

Schaufenster, auch im Hause Grosse Ulrichstrasse 24, zu besichtigen. ———

Brummer & Benjamin

=== _(yosse; Ultjshstrasse 22,:23/:24e

—

———Wollwaren
I Kopfshawls und Tiicher, Hauben,
Damenwesten,
Trikotagen fiir Damen,

en, Walkjacken.

— Tischwische
Tischtiicher und Servietten,
Tafelgedecke, Kaffeedecken,

Weisse und bunte Teegedecke,
Wischtiicher, Handtiicher.

Handarbeiten -——; |
}f vorgezeichnete, angefangene und f
| fertiggestickte Handarbeiten. {
Stickereistoffe, ~Stickseiden, | ||
Stickgarne, Stickwolle. |

Herren

— Beftwdsche —— |
Bettbeziige, Bettlaken, |
Ueberschlaglaken, Inletts
Fertige Betten, Bettfedern,
Bettdecken in Piqué u. Tiill.

——— Reisedecken —— ||
Wollene Kamel- |
haar- und Steppdecken, Fenster-

|| schiitzer, abgepasst u. vom Stiick,

Metall-Bettstellen.

Schlafdecken,
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Zn schonen

und praktischen Festgeschenken

empfehle in grosster Auswahl:

Blnarhf-

Reisokoffor Herren- w Damen- | Schaltornister Modorne

Reisetaschen Portemonvaies | Mustkmappoen Damen-Handtaschen
m' ﬂ“l Gonpékotter Zigarren-Etuis Aktenmappen Refse-ecessalres

Blusenkoffer Brieftaschen Markitaschen Photographie-Albums

A Roste

extra hillig,:;n Preisen,

Siimtliche Lederwarcu s
sind meine billigen Preise ohne jede Konkurrenz!

nd beste Sattlerarbeit und

40 obere Leipzicerstr, 40

I Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins,

it in ber Form eines Vlatted (ur Berfendung im Brief),
aber qudi in Voitfartenform (Givopoitfarte) 1) heraejtellt. Dad audgefiillte
Rebermeijingéiomular jonbe i) (frartiert) dn mein Roitfdedamt.

Hat der Fahlungdempidnger fein Konto, fo Lot das dritic Formular,
bas Sdediormular, an die Reibe. b bdari bie Scdeds auf den
Namen - bes  Jahlungsempian auafteller,  Veibt im Sdyediormular
ber Raum den Zahhungsempidnger unau jo gilt der Sched
Jihaberidhed.?)  ine An hu.lbu\uuq § an ben ;nl;luuqf
empfanger wird in ben meiften Xallen nur e [yabm wenn der Sced
Jnbaberidied ift, weil der Empianger in dieem Ralle nt dev Cage ift, den
Sdied weiter in Sabliung  3u grh und weil der Inhaberidyed an bder
Bet bei ber Trdientation bar Besahlt wird. Cautet ber Sdjed auf
feine Mushindiqung an den Gmpfinger nur ous:
nabhméweije swedminig jein, weil der Gmpia mit dem Namensdjded
widtd anfangen fam, thn indberonbdere nidht mewergeben fann, aund weil
ber Nawensided an dev Poitigedtaje. aud) dann nidt bar bezahlt wird,
wenn ber Hﬂ?tﬂ)\nll' legitimieren umftande ijt. Die Voft 1dft
w:’u m\’ bi dtion nidht ein, fiberjendet vielmehr dem
den @cdjedletraq durch Roitzahlungs:
dhecdamt Dicje Uebeviendung aber aud)
fm dev Sched nidyt perionlidh) prajentiect fondern
bas cinfadfte fein, dap id) bem
ecfamt crfpare und den Namens:

weijungsdiormular

n, io wird

itberfandt
3ahlungdempidng
bem Pojtidyedamt
Alle Scheds tind i
bet dem Loftichectam!
Ru 2.
Hibe. BVenuge idh da
bied unbebingt.
fo bari id a
Giropoitfarte

en nadh ber Ausjtelimg
)
g faun .xbrr mein Rontoguthaben verjiigen: in beliehiger
bag Ueberweijungéjormular (Vlattiorm), jo gilt
je i)y bas Sdjediormular ober die Giropofitarte,
*r\mq“ einen Sdhed e in Hohe von 10000 Mart, eine
fohe vont 1000 Mart ausitellen. 3 fteht aber
t8 tm Wege, qleidhieittg jo viele Sdeds ober Giropojifarten au:
sujtellen, wie dres jur Grreicjung .oes Vetvages, den id) 3ahlen will, not:
wenbig ift. Tatiadlich firnbet alio bie Hohe der Geldbjendbungen ibre Brene
mur in der Hohe weines verfiigbaren Suthabens,

3u 3. Dic Bevjendung bes Gielves gefdhieht ju billigen Gebithren.
Beijpiele:

":

Gine Gelbjendung von 100 Marf Tojtet per ‘l‘mmn‘nmunq
20 Pig. Sic foitet mm Eu]lu{;rt{nerf!h\ 3—6 B Die Erjparnis
fiir eine einsige Senbung betrdat alfo 1417

Gine Geldjendung von 800 Mart fojtet per Poftanmeifung
60 Big. Ste foﬂn im Poitjdiedvertehr 13 oder 16 Pig., oft loqm
nur 3 Pfg Die Griparnis fitr eine cinjige Sendung betrigt alio
47 wd 57 Bfg.
mn: \“rlbm\nunq vo
Sie fojtet im BoitjGedvertelr 5
cinsige Senbung betrigt alfo 3 .
Eine l\‘rlh"ubmm vor 10000 Mar! Tojtet per Wertbriei 1,90
10 Marf.  Sie fojtet im Poftichetverfehr 3 Pig. bis
Die Griparnis betrdgt alfo fiir eine einsige Sendung
2,07 Mart.4)

Auffebung ded Koutod.

Dev Juhaber eines Stontod faun jeberieit aus bem Schedverfehr aus

idpetben
Im Falle einer mijd
iit aud) bas Loitidyectamt

2000 Mart lcvm per ‘lnmhnrr 55 bis
1fq Die Griparnis

vindliden Benugung feitens bes Kontoinhabers
ugt, das Sonto aufzuheben. Al mifbraudlicye

g formmt wobl eine haufigere und unentjduldbare
Ucbersichung des Guthabens in Frage. Lie Gefahy, daj der Konto-
infaber vecjehentlid) au einer Uebersiehung gelangt, 1it eine febr geringe,
ba e von alfen Ab- und Buidreibungen vom Pojtjdedamt benadjridtigr,
alfo itber Den Stand jeines Kontod jtets auj dem Yaujenden gehalten wird.

itich fels ®, et

ﬁx?zl;;; "(!)vbil.)lcn weaden m diejem Falle
widyt

witd den lebenmeijung;  haften, mwie
tleine i e o

S

1ept
Witteilungen an_ die
ethalten Vt vom Pojtidedamt mqeflem

ger.  Die J 9

E38 werden jidh aljo betondere
uwjiwv. und dad Porto Ddajitr ont
Mit dem  Pojtidedjormular it ein jolder Abjechnitr

enparen lajjen.
nidyt verbunden.

6. Die Schedd, in demen ber Name ded Jablungdempiingerd ange-
aeben iit, fonnen ofne Gejabr im einjacyen Vriej (ohne Wertangabe ujiw.)
dem Pojtidectame sugeitet werden. Denn mag aud) ber Sded in falidhe
inde gevaten, bejablt wird er nur an den im Sched nambait gemaditen
Jablungéempidnger,’) und wwar nod it der Sidverheit, vap em Nidit=
bevedytigier 1hn an_der Sajje de8 Poitjdedamtd audy dann nidit audgezahit
ethdlt, wenn er jidh unter 'Buzltgunq vort Legitimationd = Papieren bes
triiger als den B ben veumbdite. Die Betiige
derattiger Schiects werden ftetd dem bcumnqlm JablungBempfinger durd)
die Poitanitalt jeined AufenthaltSorted jugejandt.

Jnbaberidheds miifien natiinlidy unter Wertangabe oder minbdejtend
,Eingeidrieben” verjandt werden, Aber aud) wer einen JInhaberjded n
ben Dinden Bat, fann fidy sur Ueberjendung eined emjacjen Burejed be-
dienen, wemn er, woau er bevedjrigt tit, aup der Borderjeite ed Sched:
den ntrag ftellt, daf ihm Dder Vetrag des Sdyedd durd) Bermittelung
einer ‘l‘mmmmll qezahlt werde?)

7. Wer e Pojtlonto har, fann eé hdl audy auf Reifen mit Boxteil
nupbar madien.  Hat er 3 B, in ujenthalt g
und braudjt er vott Geld, fjo jtellt er cinen Sched aud, worin er —
natin(ich unter Angabe feined Vujeuthaltzorted — fid ielbjt al8 Bahlungsds
empiinger bt;evmnw. Der Betrag ded Schedd wird durd) Bermittelung
er Pojtanit an whn bat
ad Yudland su. Ob e3 jih aber
Mdheint midyr gang gweifelivei, weil

Sm Puingip t0fit dies audy fis
fiir das Ynsland als prafujd evwoeijt,

retien,  Wee fidy ehwa dod) niwr jur
Bojtanitalt Antwort geben.

CGinem SRontoinfaber, der einem anderen Rontoinhaber Geld iiber
weift, wird die Ueberweijungdgebiifr auf jeinewt Stonto abgejdirieben, Eiv
Buidilag fommt bier alio nidt in Frage.

7. §iir wen ift dte Cinvidtung eined Pojtidediontos em
pieblendmwert?

Dieje Frage muj; jeder nad) jeinen eigenen Verhiltnijjen Deurteilen.
Wer nue felten Geld empidingt uid verjendet, oder wer jeme Fahlungen
purd) ein Banthausd beforgen Iaht, witd vielleidyt geneigt jein, dieje Frage
ju vernetnen. €8 fprecdien aber in beden Fillen dod) aud) Gritnde dafiir,
der Yrage der Einridytung eines Pojtihedlontod nihersutreten.  Wer durdy
die Poit jept nur felten Geld verjendet, wird, wenn er ein KLonto befigt,
bauyig dasu Gelegenfheit habem, weil er nimlid) dad meijte. wasd er eyt
i bar jablt, durch Mouto erledigen fann. Jedenfalld wird fitr viele die
Tatjadie intevejjant fein, daf fidy in Oejterveic) unter den ca. S0000 Pojte
|dectetihabern

tjufinden vermag, dem wird jed

Aexzte,

“?nmx: und Redjt@anwilte,

eiftltche,

Brioatperjonen,

Bereine und Korporationen

Gefinden. Aber audy wet feine Jahlungen ret durd) einten Bantier belorgen

lift, wicd baneben nod) ein Poittonto mit Vorteil benufen tonnen. Denn
ju fleineren Jablunqm pileat der Banlier nidit in Anjprud) gencmuen Au

mtwm, und itberdies fino die Jahlungen burdy Pojtlonto nidyt unwejentlidy
billiger.

8. ©oll id mein Banllouto aufldjen, wenn uﬂ mic ein
Poitidecttonto habe einridten lajfen?

Jetn.  Dad Poittonto ergint dad Banltouto, aber e8 erjeft & nidit,
e auj dem Poijtlonto entbehriiche Bejtdnde werde iy ftetd auf Bants
tonto fibertragen lajjen, denn bort exbalte idy Jinjen. Das Pojttonto it
._unmmurllc fiic mein Geld, und 3 bietet mir ;u'glﬂm billige uno bequeme

audlandide Poftanitaiten wegen der Leg prifjung
etwad umijtdndlich find.

8. Sejdinelenten aller Art bietet fich der Borteil, eine jdnellere Be.
gleidgung ihrer Mechnungen ju crjielen. Sie fiigen bei Ueberiendung ihrer
Redymumgen  cine aui den Rednungébetrag lautende Jahiltarte jur
etwaigen Venupung fitr ihre Kunden ber.

111 Alievhand Fragew.

1. Darj jid der RKontoinhaber bdie
jelbft Berjtellen?

Nein.  Sie miiffen vom Poftjchectant bejogen werden

Rontoinhaber, Ddie [cbharteren limiag haben, werben qut tuw, ju ihree
Bequemlichleit von dem Nedhte Gebrand) :u madjen, ihre Kontonummer,
ihren Naunten und Wohuort, fomie den Namen bdes Rojtidjedamts auf
bem Fornfare vordbruden ju lafjen 3 biivfen jie jelbjt ausfitgren.
Aui Antrag bejorgt 8 aber aud) das Pojlidedamt gegen Grjtattung ber
Roften.

2. Rann id) die Annahme cinerauf mein Konto ge=
leijteten Gingahlung verweigern?

Nein. 3 witrde aber in der Lage fein, ben Betrag wnter Kiirgung
ber ebiihren duvd) Schedt fofort wieder uviidiuzallen.

3. Wenn m Pojydedvertebr Gelo durdy Jahlungdans
weijung itberjandt wird, wird fiix dieje Jablungdanweijung
etwa nod) Porto wie jegt bei den Roijtanweijungen berednet?

MNein, Der Kontoinhaber jablt die fiiv den Pojtidectoertehr feftgejepten | 5

Formulare

meinem Bantier Geldbetrige au iiberjenden und von ifm su
mnvmngm, €3 werden Ddaber die Poitfonten den Jnterefjen der Vanfen
nidt nue feinen Abbrudy tun, fondern im Gegenteil ihnen jdrdexlidy fein,
Denn wie jede Erleidrerung ded Fafhlungsvertenrs den Banfen Vortei!
bringt, fo wird dies evit redyt qnm'nen bet dem Pojtidedoerfehr, der o8
jebemt iiberaud [eicht madyt, Geldbetrdge aup jeded Depojitenfouto jeder
Bant einguzahlen oder ju iiberweijen.

Sdyinfivort.

Da8 BWelentlidhjte, wad bdie neue Poitiedordnung bringt, bhat Gr
brterung gerunden,  Uber miht alled  Wer alled wiien will, mup di
Poitigedordnung jeibit sur Hand ne Vicr jollte ein Ueberbd gegeber
wetden uud — liiv Hoffentitd) redit ~— Ddie Unregung: su Nupen unt
Srommen bder Aflgemembeit, aber audi ju Wupen umd Frommen bdei
cigenert Geldbeutels die Sate mutyumaden.

Wiavitbervids,

Sonnabend, den 19, Dejember,
- 0,09-0,10ML. | Aepiel pro Pid

1,30~1,40 ,, | Bunen vro Bfo.
Gete. Silanmen v, i
» ] Enten vro Stiit?

w | Junge Gini
45, | Vayie
muu'n wre Sifit
Tanben nro Pas-

Gier pro Stiid.

Rartoffeln ;\m 3t
wenion

den Pojtideddmtern ujw. tragen?
Ja und nein,
Seine & ait dad t und die Pojt

Weitere mit dem P

1. Wer Jubaber eined SFontod iit, braudst jih die jiir 16n eingeenden
Poilanweriungen, migt mebr ind Haud h\ing-n su lafien. Sie wexden,
weain_er died bei \einem Pojtantte beantragt, jeinem Sonto quigeichrieben.
Die Abjdjnitre der ehilt ber . Gr hat
Beitellgeld i die *J;vmum-nunqen nidit ju zaflen, Fiie Ginfdrift von
je 500 L. oder einent Teil diejer Summe werden jeinem Sonto o Pfg.
abgeftjrieben,

2, Yud Poi 18= und Nady b famn fid ber Sonto-
ingaber auj fein fonto guticieiben lafjen. Weqen b2y Miferen verglerdye
Rojtidgedordnung-§ 4 N, I und 1V,

3. Durdy turzen Vermer! auj demr Sched [Sumen telegraphijche Auds
jaflungen an den al bem ojtichedt berechiigten SahlungRempidnger
beantragt werden.  Alerdingd nur bié 800 Mart. Den Untrag faun der
Aujteller ded Sehede, aber auth ber Jahlunydempidnger jtellen. Die
Teleqranumpeien 1wdgt jfetd der Antrajjteller.

4, And) W@ldnder Wnnew fid eur Schedlonto erdijnen lajjen. Joie
Stonten werden .geman o bebandelt iwerdem, iwvie Ddie der. Jnldnder,
Bablungen on Auskinder, die fein Schectlonto paben, finunen durd Poit=
\dyedt hemi\(l wetden.  Dad  entjteherde Porto wird dem KSontombaber

‘) Durd) eind Giropoftfarte bitejen wur 1000 Maxt iiberwiejen werben;
U'bﬂmumuqm anj Bl Deliebig Hoch fein.

t"uu Ausfiillung ,An den :\:limbr ijt nidt genolir

%) Wied cin Sded nady Ablauf der Frift vorgelegt, jo hangt 5 von
dem Grmeffen bed ‘Lm'nd)cdmum ab, ob ber Schedt einjuldien ijt.

4) Wergleidge tm enrjelnen den ® brentawy in § 9 der Pojticheds
ordnung.  Hier jer nur nod) hervorgejoben, \erx anr enent Kontw
mmm ukh a‘S 600 ‘bmﬁun en notwendig Crhdhing der

&

unters
liegen dem taviimdpigen Porto. Die Sendungen der Pojhihectimter uuv
an |h.| werden portojret befdrdert.
5 ®Wo und wie tann id reim:l!:u,
Lllh’v Bun!unme ijt oder nid1?
el Ddavon, huu fidy qewih die Sitte einbiicgern wird, auf Briejs
hundln(mm und Sontonummer auidruden 3u

0b jemand JInfaber

ort jedes eine Lijte der & Dieje Lijten
— ¢& find alip 13 Ljten werden verdffenthidr.  Wer haufig Jnterefje
Bat, v'\c einjujegen, wird vielleidt tauren, Sie m'zbm aber aud bei
o P,

g g auégelegt fein. G3 it
itbrigend femn lnglitd, wenn 1 an jemand, der Sontonbaber iit, nidt
durdh 1lleberweijungds, fondern durd) Sdjedjormular zahle. Dad Poit=
jchectamt Dringt die Sade in Ordnung. Denn wenn ein Sched be-
sewdimeter SJahlung@empiinger ein fonto befipt, fo wird ihm, jalld er nidt
Bnunhlunq auddtiidiih verlangt, der Vetraq auj feinem Sonto quis
geidrieben. €2 werden daber jogar widyt einmal bdie Schectgebiifren,
wubem die crheblidy billigeren llebermeijungsgedihren beredyner:

6, Gine Franlicruung der Fahltarten und der Sdedjen:
dungen tjt nidt zugelajien. Der Jahlungsemdiinger har
aber ojt Umprud) auj tojtenfreie Bahlung ~ Wie verpalte

idy midy?

Sn diejem Falle mitjjen Sie, wie nan u\u . 9. audy den Bojtan
weijungdbetrag nmt Bc% in’!:ll_qelb uu'ﬂnl, ';r:'u 5unhmq5bumq: a8
Sranio, d. b, den Der i wied,
wie jept ber Rojt= und Telegraphentati, in Ralendern ufw, leidt jedem

A mqum jein.  Die Beredynung der Gebiigren wird taum Scwierigleiten

den ur

l) Die \)nbuwmunq von Scheds iit unzuldijig.
2) Der rag it unterhalb der Angabe Ddes Ort2 und der Feit auj
ben Shed i eiben,

®ebithren. Der Empidnger ded Geldes sanlt fedigltdy Diejenigen 5 oder »Umg 2 Stid . | Rebhiihuer per Stiick ¢
0 Big., wie jie ald Bejtellgeld jefr audy itr die P g ethoben pro Stitd 0, Dajen pro Stiid . %
wexden. Wetttohl | Stantn vew vro. Stiid i

4, Mup der Kontoinhaber dad Porto jitr den Verfehr mit | Rotfobl pro St | Roblxiiber pro Stud %

Brauntohl oo \.nn"

10t was wrievye

nonoh

Abonnements und jnsera ¢

itc ben ,Geneval-Anzeiger® werdent angenommen
« Halle a. S.:
Beejenerfir. 27 vid-a-vis ‘Jluumun fKurt Gebaner, Rolomx.umtunbla
Bliderjte. 3. Ede Konigfir.: Arthur Bad, Kolonialwarenhanbdiung.
Geiftitrape 26: Thronider & Lipijert, Bigarrens wid Labathandlung
Qangejtr. 19: ¢ Mertend Nady., Kolontalwarenhanbdlung.
Qudwig Hudurmhz 69: Job. :h‘muz im\mu\bmmlunq
Magbeburgerjtr. 68: Mar Stopge Nadf. JInj. Mar
Bigarrenbandlung.

S, Zzeuu'!r. l'|7 A Bounardt, Budbinderet wud Papierhandlung,
Weber, Kolonialwarenhandlung.
ingang Dadrigfir.): HauprErpedition.
®r. U Wallfte) : Crnijt Friedel, Stoloniahwarenhdly
@l!«hﬂlcmtem' Trijtite. 24; €. \.enhuqn EBmi)bnubluug
Grdllwiy: Toalite. 2: B. Cremzmann, Farben und Bauaxtifel
Trotha: Trothacrerftr. 28: L Biidghuer, Kolonialwarenhanbdlung

jowte von jdmtliden Filialew bdes ,Generals Anzeiger” im BVeo
breitungdbesirte.

fiBen heiet

Thitmme)

»@in Lrithlingstraums,

Bielen Wiinjdyen entipredyend, Haben wir nody eine Wnzahl Biide
Dicjed vor Jabredirift unmter aufergewdinliy gropem Beitall unjerer Lejer
jum Ybdrud gebradten Romaned besogen und jtellen fie unjeren Abonnenter
wie bisher zum Vorjugdpreife von 1,50 ML, (ftatt 3 Me.)
sur - Verjiigung, Nad) auswdnd gegen vorherige Cinjendung von 1,70 M
Pajjend ald Weihnadytdgejdent.

Gari K!mgier

Halle = s-, mriehmuu 20, L.

in

3
Messorschmidt-
strasse 6.

Weissenfels,

Klosterstr, 17,

Bodebsficke Za

3 olmunu nmrwh.unl
. fiir 4% M., Anzahlung 3 M.
Walnmn;s linrlantlu
tiie 9% M., Anzahiung 6 M,

Wohnungs-E:
fiir I3OM., AnzahlunglOM.
Die

Winter - Palctots,
Winter-Anziige.
WInter-Jogpen

fiir Herren und Knaben.




praen
[Denn
en 3u
ntlid

ein

nidt,
[Bant.
to ift
uente
m su
panten

fein,
Bortei!
per ed
jeder

t Gn
ug di
eqeber
w unt
o ded

aie

mg.
dlung,

mmel

ng.

engdly

Biide:
et Lejer
l\“ﬂllﬂ

ME.)
70 ML

ev.
—

RNe. 299

Sonntan

Generai: ﬂn;emer fiir Halle und den Saalfrcio.
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Gustav

Sehaerif,
Albrechisir, 22,

Erke Ludwi Wacherenst,
etioleum-
Tiseh-, Wand- o,

Kiichenlampen

mit gut fendtenden Bremuern,

| ampendochte, Cylind. . Schirme.
Ersatzbrenner,

fowie alle

Bedarfs- Arhkm

i ags u. Petr

Herven- Anz

~Za. Qual..—~
Baumkuchen,
Torten, Pastetens .
Eisspeisen. 7

R faffee Tec - a/@
G
b Goback (DCQ e,

o~ Qmmrorel ;

HALLE s Galsﬁ""
41!(:10, Schokotaden:
OnigkuchenVersan®:

Wundervolle ®

volleKdrperform durch
uns. &rztl. empf.Nihr-
pulver  Thilossia‘, (Ge-
setal. gesch.), prois-

gekr. Berlin 1904,
Atlerschnellste Ge-

‘)ln.um
Vittglicd de8 Rabatt-Spar=Bereins.

wich hme. Gar,
unschidlich. 3
Viele Aner- s

Kamelhaar-

Socken,
Unterjacken,
Unterhiosen,

Brusiwitrmer,
Rickenwirmer,
HKniewiirmer,
Wolle

empfichlt

H. Schmee Nachf

A. Ebermann,
Halle a. 8., @r. Steinstr. 84

~ Wer da

vauj jieht, ein javies, veined Gefidt,
18, jugendirifhes Ausdichen,
jammetveide  Hamt  und
aent Teint ju  erbalten, der
ajdje fid) nur nut der edyten

Steckenplerd-Lilienmilch-Sefe

i St. 50 Rf. bei: Helmbold & Co

Weihnachts-
Stollen

in verjdhiedenen
Qualititen

bei

Max Hinel

(iststr. 46. — Harz 12.
Fernspr. 2051,
Bue Berweudnug
fommen e Die

alleejeinten Sutaten.

Magenleidenden

teile i) aus Danfbarfeit perm wid
unentgeltlid mit, wad mir vou
jafrelangen, qualvollen Magens u.
‘llerlmnmueiﬁmuerhm qeholfer:
A. Hocck, Zehrern,
&mmmnm b. Frantfurt a. M.

Karton 2
b. Pos
Nachnahme- u. Portospesen extra.
R. H. Haufe, Borlin 58,
@rolfenhagenerstr. 70.
Depot und Versand in Halle:
Oskar Ballin iun., Hirsch-Drogerie,

Venodont Zahn-
Mundwasser,
Puiver in Flaschen und
Zahnbiirsten sind iratlich
empfohlen u. a § M. iberall
erhiltlich, andernfalls wende
man sich an die Venodont«
Werke Rees a. Rb
Depots in Halle a/Saale:
Apotheker Hoefer, Drogenhaus.
Nenmarkt - Drogerie, Bernbur-
gerstrasse.
H. Ptuhl, Merkur-Drogerie.
Willy Waise, Konigs-Droger
OsearB: 8r., Leipzige
Oscar Balila jr., Leipziger

Doch billiger!

hellgelbe
19, fomseie 1 . 40,
5 Riegel iiber 7 Pfd. M. 1.90,
8 Riegel iiber 11Pfd. M. 3. 00
., el Watsorsei

1. 55 P, ca. 10 Pro WL 3,
l|, @ﬂnl@alc, 1 gl 50 2.,

ﬂ!m!lll’ﬂf! Smlllléﬁ!lf!ﬂ
weifie 27 2f, 10 . 2.60

geloe 20 2. 10 Pjund 190 4
Otto Bornschein,
Wittelfivafe 21, an der Gr. Steiniir.

* (.. Billige
bohmische
1

SCHISS i Ausverk

9% unwiderrnflich am heil. Abend. ~—GRF

verkaufe alle noch am Lager befindlichen

Knaben-Anziige, fir das Alter von 7 bis 14 Jahre,

=== zu jedem nur annehmbaren Preise.

Heinrich Weigang,

Mos> Grosse Ulrichstrasse 29,

alls

Bis dahin

iige, Paletots und Hosen,

Awmtlide Wekanntmadungen.

Befanntizacbuna.

1. Das St im @ ant o .vyell
Berlin ift taglid) unentgeltlid qeorfuu unb jwar an éﬂod;mlngm pon
11—1 llﬁr und Sonntagd von 11 bis 2 Uhr.

2. Das neue Stadtijde Muieum in dec Wovighury it 6i8 auf
mznms uueumcll!m gesffet WMittwodh3 von 11 bis 1 Nhr und Sonn:
tagd von 11 bi3 2
Angerhalb mmr L'cmcbs,zmx fonnen die Mujeen n  Gidamtds
gebdube und in Der Morigburg jowie ber ber Stabtgemeinde gehorige
Teil ber Burgruine gegen ein Gutgelt von 50 Pig. fiv die Perjon bes
fidjtigt werber.

Bon Vereinen wird, wenn
fidhtigen roollen, eint Gintritt3geld
Schulfiafien Ha bt.x .m\ Sdjiller

als 10 Perfonen dad Mufeuur bes
20 Big. fir die rnm erboben.

nud die fie Degleiteuden ere

n Big.

veffenben Mufeumsbicier s Idfen
¢ 1908, Zer Magiitrar,

Vergmsserumea

i« passendes Weihnachisgesehenk iicte:
Kunstmlst:x]t P. Sa,ge, Halle a. 8.,
Alte Promenade 1h.

/2 lebensgrosses Brusthild ‘; Vll‘

cams Konkurrenzios! mwem

& fostridcte wollone Golfadken

(toeifs 1. jorbig) fitv Damen u. MWadden
empfiesit
ut unitbertroifener Answapl

. Schnee Mach

A. Ebermanu,
. €. Gy,

am hesten

Steinjtr. 84,

Kin dspi ele
Frobeische Modeliierspiele

schwedische Baukiisten — Malbitcher
sehr preiswert,

lo!n \letzm himaln; MR mieden 6,

. Gr. Steinstr,

Glanzende Wasche

e erzielt man durch meine uniibertrefflichen
ngeln aller Art f, Hand- u. Kraftbetrieb,
lerlei G en, neueste Konstruktion, 2jahr,
Garantie, spielend leicht und gerduschlos
gehend (Teilzahlung) —
Patente und D. R. G. M.

‘Seilers g Liegnitz «

Preisgekront mit hochsten Auszeichnungen.

Zur Bernfswahl.

Glten 1nd Bormiinder werden dringend gewarnt,

e
und Mituvel Iﬁiunfcr wetben su lajien. 9us-
funft erieilt bereitwilligh der Vurjigende des Dallejden Mujifer:
Bereins Reinh. Thuem, Ruriivfenitr. 79, 1L

Hellgrza, langsam bhmnﬂ n. llll.rnh-
us

ifre Sohne

Niigere

fanuntmsachung.

Reform-Realanunalinm,
welde von Ojtern 1909 ab die Tuinta ober Seyta ded
sum 15, Februay

od
Ter m«n itrat.

bc&mtntnmdnum.
ie ant 2. Jenuar 1902 jalligen ..mnrr!ume ber bet
glnbﬂlnnpﬂ kalfe (Hinterlequngejiclle) niedergelegten We

vormiticys von 8 bis 1 3
ttmer Nr. 6) den Empiang

Ber Waniitrat.

Brhm mtmud;uug

Cs 'u.xh batauf auinter nmr'y baf

mxﬂxqﬁnqdcrf!nrunq btr .s-trnm I‘Yulll n(len ’inlcn u-yn:btrhd;
uitd_vorguleg
Halle a

smber 1908

Tie Baligei-Verwaltung,

gtlammtmu dyuug

_mit ‘1-va\m;m.

Unsere L.mdslellte
in Alrika

widien nicht mit Nigrin,
weil e feine Sdube haben.

3t Deutidyland bageger
mllu Nigrin w feinen
nuué!}a‘l fehlen, Demm es
gibt in wenigen Sefunden
‘Whnbe pradtigen

TR |
FslvensurterCnn&ernschery a mbsinde,
eme ol qut ferner .nm

Gint= 11, Umbeden von D

Feinste Mahlung, absolnte Rolnhen
und grosste Erhartungsiahigheit bel
hohem hndzusatm
einite Re

({‘U Roth's §

Villigite Tagespreije.

‘Ceme’lr fabrik Vertr. u. Lager 1. Hailo n. gmfi,glu
| o4 R e § Sy,

Petersberg nedst mgabu
Wilth, Becker, “mmmnftr

ite Hb'mmdt l\. Bshme.

Boﬂ]arr l;rucrmtim)rrunqébunf anj Gegenjeitigleit,
Jm Jahre 1821 crvidiict.
Wir bringen hieeburd) juv dffentliGen Kenninis, daf fiiv Ammwen
dorf eine ;\gtnhu’ ervichter und biejeibe bem Hervn Techuifer Gustaw
Graul bdajeldft iibextragen worden ijt.
Halle a. Saale, im Degember 1008.

Die @emta[agcutut

Cued

10 Mk., weisse davnenweiche
geschhhnue 15 o6, 20 4
schneeweisse daunenweiche ge-
schliss. 25 .4, 30 .#. Versand
tranko, zollfrei, per Nachn.
Umtanseh u. Riicknahme geg.
i’or(ovevg(lulnl,' estattet.
Benedikt Sachsel,
Lobes 881, Post Pllsen. Bohmen.
b e e i e
nangelegen:
bm ebamme
ehmdl,

H auf vorilehenbe
10 Pfd.: neue || Vermittelung von Berficherungen bei ber Gotharr Feuerverfiderungs:
geachhssene bank auf Gegenjeiligheit wnd aflive mid juv Greeieg jeder
8 Mk., bessere f|miinjdjendwerten fustunit fibec diefe Anjialt gern bereit.

epiesle i) mid) ue

Ammendorf, im Dejember 1908.

Gustav Graul.

Juufbare Weihuadtageidente.
Ao Scieider, ™, " Legig,

liefert die vorzilgl, bewdhrten Schnellwaschmasch.

‘m“"m hlu‘ echt amerikan. Heisswringer,

2 sowie beste deutsche Wringer.

Flir Halle zu Bllicher-
hrnlun bei s- nl' Osehal', Str. 6.

Unterrieht

Mﬁﬂlﬂlﬂlﬂlli![s llll]l!lll et

fowie (x?l"elI. Maundolineun, Harmoni-
kas faujen Sie am beiten wnd billigiten in

Menzenhaue:'s Zither-fiandlung K1. Ulrichstr. 37.

@riftes Notenlager dev Proving Sadfen.
Heu! Menzenhauer’s Harmonium jojort ju fpielen.
i} dicu! Menzenhauer’s Streichzither jofort jufpi
Repavaturen und Jithevitimmen gut u. bi

Patentanwalt Eyelk

Halle n. S., Leipzigerstr. 71. Tel. 3457,

Baekerel . Konditorei Eduard Rosenhahn,

enpfieflt_jum B

ff. C.hrzsistollen

edeient Grofen und Qualitdten von nur heften Jutaten.

Wethnachisbitte.

Jiic 180 arme Rinder der RKinderbewahranialten in der Maver= und
in ber Barbaraftiafe nahen wic mit ber Gerylidien Vitte, uns bdurd) Jus
wendung von Gabex, indbeiondere Klcidungsitiiden, ju unterititpen, damit
derifelben eine Weihnadydireude bereitet werden famw. Ay fiir die Bes
ijerung armer Schulfinder fehit e3 und 6i8 jegt au Mitieln, da in diciem
Sabze die Berlolung ausfili, Iablreidge Familten [prechen tiglidh wegen
Axbeitdlofigleit vor, aber wir Fonmen mur der dringendften Nor abhelfen.

}nunom{)c Gaben werden im St. Glijebethbanje von der Gemeinde-
idefter nl!gtqmqrnov‘r‘mm

i |
ﬂig)orfstierlm. Cauwﬁr 5L

it der St 3
und des St Elijabethveveins,
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Weneral-Fingetger yur Paile und den Laalfcers,

Die welthekannten

2 frifmer-Shmasthinen
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FRSTFNS [

aur vonuns allein

PALMIN

hergestelit werden
Andere Fabrikate
mit dhnlicken Namen
sind Nachahmungen

Hauptgeschift:

Martinstr. 1. — Zweiggeschift: Leipzigerstr. 43.
GRS STREISRE W R ARAGIN R RREEN

Bahnhols-Apotheke, Inhab. Korps-
stabs-Apoth, a. D. Helse, Nahrungs-
mittel-Chemiker, Delitzscherstr, 3.

H | =i
| i 3
! haben sich in allen Lindern lingst LR
w den unantastbaren Ruf erworben: é" |
0 i 4 Bitten wir genau
2 HHustergiltige Qualitatsmarke®. - i A R el
(2] Vi [
2 Wer die h de Giite, die ¥ gkeit, die iast I PL‘%LM&N
I £ unbegrenzte Dauerhaftigkeit und die Lei i i S'I 7 ten,do oft
¥ der GRITZNER - Nihmaschinen kennt, wird ni Is eine als @ B H andere fabrikate
Be solche mit obiger BMarke kaufen. ER -] I i citahnlichenNamen
g Die Maschinenfabrik Gritzner, A.-G., Durlach ist mit einer Arbeiterzahl von ¢a. 3500 < f }i unterscheben werden
I._ Arbeitern und ciner Jahresproduktion von ¢a. 150 000 Nahmaschinen die grdsste Nah- = I
.5 des 1 | &
=
o - Ausfithrliche Kataloge stehen auf Wunsch zu Diensten, i
: 2}
o &
£ Max Schaltz, Halle a. 8, ° A
: Niederlage der ,@ritzner“.Nihmaschinen der Maschinenfabrik Gritzner,
A. H m Dnrlach in Badeu. i Urin- u. Sputa-
Fernrut 616, =——— Fo 616,
PN et Untersuchungen
[

Praftijcbe

¥ Weilnachts- =
Geschenke

fiir jeden Hanshalt:

Dampi-Waschmaschinen

(Sy.le;; ,,K;"aual“)
”“"&',..:‘l Waschm.;zchmou
M 45.— bis M -
Wiischerollen 205,25,
Wringmaschinen 1 '3,

dto. mit Heif) A 1150, 1250,
Wringerwalje
dto. Extva) 14—, I
Qualitaty
(iardinenspanhnramen, Planllremr,
Gasplatien, Spirituspiitien,

vernickelte Glanzplatten.

Wilh. Heckert,

Gr. Uirichstrasse 57,
Am Giterbahnhof 5.

Gin idmadioiter FHoninkudjen

auj_bem BWeihnadtdtiic
erhoht nidht nur bdie

fonbern iit audy ber @ei"“al’eit bienlidh;

foldgen erhalt man bei

Robert Schirmer, Houigludenjabrif,

Vertauf nur Veipgigevitr. 71, Mansjeldevitr. 43, Foviterjtv. bd,
066~ 2 Mk. Zugahe auf 3 Mk. “TBE

Grosstes Lager in Uiolinen,

edit Mentenbguet - Guitam - ithen,
imic Notenblidtter,
und S ichzith
Sprech- Apparate,
Zieh= und Mundharmonikas,
Trommeln
empfiehit in grofer Ausmabl
Gy, Wiivkeritr, 3, rkt, Zabrikati
n“", m:l gv:n:f-éunk?:lr:mmifn:;rl:;ii.;;‘.
D Reparaturen billigh und fdnell. “EBB

Bester Bas - Hingebranner

bei ea. 130 Kerzen 50°/, Gasersparnis.
Kdn Rassen! 'l'ndglloul Funlkiionicren.

Weibuachtsirende, ||

Ev :mqehsche Handwerker I ﬂrbenter

mbm befte Selegenbeit

voll audgebauted Gehdit mit ctwa 2 Morgen Land, in ber Ndhe
ber Provinsialbauptitadt Pofen unter giinftigen Jablungshedin-
gungen ald Rentengut w evwerbei, und jwar

in der Indostrie-Arbeiter-Rentengutskolonie Zahikowo

(®rindbung bder Landbant wunter Vermittlung der Kdniglichen
Generaltommifion).

Gimftige Arbeitdqelegenfeit ift w. a. in den vielen umber
fiegenben Fabrifen wnd Biegeleion, ferner bei Vauten in ndditer
Tadbaridaft, fowie in ber Stadt Pofen feldit vorhanbden,

Guangelijde Hivde, Sdjule, Kranhen-
haus, Hreisavst, Rueistievarst, Apotheke
und gahlveidge Gejdjiftahiujer am Ot

Jfie offentlidy vedjiliche Anlegeneiten werden Peinerlei Nad:
jorberungen gejtellt.

Ftwa 160 dentsche Familien haben sich bereits angekaut,

Beiidytigungen® fonnen jederseit erfolgen.
Profpelt und Audfunit gibt foftenlos

Die Geschiiftsstelle der Landbank Berlin

in Posen, Yiwdenjtrafe 8.

BOUELLON
e C'E LIEBIG

.“‘EBKQ

Fergeatel 305

Tu Weihnachis-Geschenken

pafiend empiehle

echto Solinger Stahlwaren

43 aller Art di a% Rabatt,
fpey. Dornbefieds 1 Bupmb Paar 26 =28 A
Treandiers, tumr- u. Rife,, Salatbejteds in jed. muayubruug,
Tajdenmefier, Objtmeifier, edmm, audy Gefliigeljcheren ‘c
afiermefiet von 1.50 4 a Najterhobel von 2-20 4
ﬂuﬁ!ﬂl:lell m jeber Preislage.
Hafieripiegel v. 460-40./&

v. 3.4 an,

R R IR

FLUSSlG comm TRIN KFERTIG!

fittiduGe in grofer Ausmahl.
lmam Lejdyings von 10 A an

HEF Uuj alle Waven 109, Rabatt in lm- e
Mefjeridmied ans Solingen,
C- Preussg im ,@oldencn Shiffden”,
0EF™ Grosse Ulrichstrasse 37. 1@

ZTHEELOFFEL AUF EINE T'l SE HEISSEN WASSERS.
beiten

Vorziigl, Weilnachtsstollen i
Baumkuehen m. Vanille od. Schokolade, ..

Palle n. S, Stonbitorei.

in 8 vexjdie:

Pelzwaren,

das Neueste in grosster Auswahl.

Geb- umd Reise-Pelze, Fuss-Taschen, Fuss-Sdrde,
Damen- Pelz- Jacketts, Mitzen, Rolliers, Muffe,

Ghrisitjag \loigt,

Auf- und Umarbeiten, Beziehen von Pelzen,
Reparaturen etc. prompt.

Tel. 2066. J
tip Prumiiert

St Dalle 0. 5. 1901,
i Echi Dresdener

Christstollen,

an Woblgeihmad w. Gitte uni .m
troffen.

2 Rosinen- 1. Mandelstollen

in mebreren Sovien und allen ges
witnfdyten Grofen empfiehit

B. Elitzsch,

Fernspr. 2384. — Steg 6.
Weify, Kuchen: n. Seinbickerei

Erjte ﬁalh)dn Brot:,
mit eleftr, Betrich.

Heber & Streblow, & Halle a. 3 14,

Maschinenfabr., am Bahnhof Troun Gegr.1876. Tel.836.

A“iZﬁg e “uez;rten.

Krane, Winden, Hebezeuge.

Ziegeleimasch.

Reparaturen aller Arten. — Kostenanschlige gratis.

Gegen Korpulenz

nVesol-Paatillen aus Fucus vesiculosus u. & Fucusarten unfer Zusatz mild
bfahrend, Kriuterextrakte frei von schidl. cnmmuu Nur echt im Kart. m.
Carantiesirif u. Firma Laboratonum Leo, Dresden-A. 1. M.2—, Bel Blnsend. v:

12,25 fco, - Bestandt, : Extr. fuci & vacuo, BEtr. thei cpa. P, Br. jo 8,0 50 dZag. Pasti

Depots in Halle: Hirsch-Apotheke u. Liwen-Apotheke.

rauen. f
i frantgafien mrnngtn e SAOEUNGEN o BlubyivTulation,

fdhmerben 2. haden ficdh bie allein echten

Menstruahonstropfen »Regina“

(Destillat. ex. Caryophyll 59, Cinnamon 89, v-nul-l 8%,
Valerionde 69/, Aleohol et Aqua 80
in nm pielen Fillen ald ein iiberaus wirtjomed w?md beftbewafr
3,50 M. — ﬁnuuin»?nrs fiir Halle a. S. w. Umgegend:
uunmm Hntfer Weiititr. 59/60, Fr. Riedel, Merjeburger:
. 33, Max Ilolluuder Alter Marti 4.

Songert und Theater im Haufe.

Umsonst

erfalten Sie unlml ehgmmu Rln‘;m

,jﬂﬁuﬂbtﬁtﬂlmg nnu mnnwiw 2 Imub
feitig. beften 25 em Sdallplatten (Orchefter,
Gefang, Humorift. Bortrdge). Mit" dem
Apparat werden 4 Platten Stiide)
uacy Wunidy geliefert, Stafalog und Ber:
geiﬁms frei.

é Co. 158, Hamburg,

tabthausbritde 31.

st Hormann Pfautseh,

4~y

e

il
00¢




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


